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Grundstücke mit unterstrichenen
Nummern sind noch nicht rechtskräftig

Baugesuch 1:500Kopie von Grundbuchplan 2193

Für die Richtigkeit 
der Grundbuchplankopie
Burgdorf, 19.09.2022
Der Nachführungsgeometer:
Hans Mätzener
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GEMEINDE MUSTER KREIS 1
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BLS

Bauprojekt zentriert auf Plan

benachbarte Grundstücke 
gilt es anzuschreiben

Parzellengrenze muss sich 
von der Bodenbedeckung abheben

1025

Lokalisation muss vorhanden sein

Nummer von Baurecht wird
in Klammern dargestellt

kann gelöscht werden falls 
keine projektierten Grundstücke

auf dem Plan abgebildet sind
Nordpfeil: 

Pflichtobjekt

Pflichttext

PflichttextPflichttext

MUSTERPLAN BAUGESUCH

projektiertes Gebäude

projektiertes Grundstück

Waldschraffur: 
bitte manuell 

ergänzen

Werden die unten aufgeführten Punkte umgesetzt, steht einer reibungslosen Unterzeichnung der Plangrundlagen 
durch den Geometer nichts im Weg!

projektiert

Gebäudeflächenfüllung: 
bitte manuell 

ergänzen


